
Regen

Der Regen ist nicht mehr sauer – er ist giftig!

Gehen wir ihm entgegen, die todgeweihten Narren

grüßen dich, oh du Gott der Verlorenheit!

Niemand sieht die Schwärze der Nacht,

die uns umfängt wie eine Garotte – 

sie ist vielleicht die Erlösung für Vollidioten!

Die Zeichen der Zeit sind auf Wahnsinn gebügelt – 

wie immer drängen sich die Chaoten

in den Vordergrund und huldigen und huldigen...

sich selber am allerliebsten, weil sie Angst

vor der Vernunft haben und davor schonungslos 

von der Unschuld enttarnt zu werden!

So rollen die schweren Wolken der Gemeinheit

heran wie eine Panzerarmee, die allerdings

nur vom sogenannten "Zufall" befehligt wird...
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